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Theologie als Einfall.  
Alterität in theologischer Reflexion 

Berner Symposion 

anlässlich der Emeritierung von Magdalene L. Frettlöh 

 

6. – 7. Dezember 2024 

 

Freitag (6. Dezember): 

Hauptgebäude 

Kuppelraum 

Hochschulstrasse 4 

3012 Bern 

 

Samstag (7. Dezember): 

Unitobler 

Raum F021 

Lerchenweg 36 

3012 Bern 

 

 

 

 

 

Anmeldung bis 

29. November 2024 

an Christoph Kerwien: 
christoph.kerwien@unibe.ch        Titelbild: Ezequiel Da Silva 

 

 

 

 



  

 
 
 

 

Theologie als Einfall.  
Alterität in theologischer Reflexion 
Berner Symposion 
anlässslich der Emeritierung von Magdalene L. Frettlöh 
 
 
 

 
 
 
 

 

Programm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Freitag, 6. Dezember 2024 

 

13:00 Symposionseröffnung 

 

13:15 Predigt und andere Zufälle. 

Sprache und Sprachlosigkeit in Bibel 

und Predigt 

Jan-Dirk Döhling & Andreas Krebs 

14:30 Plenumsdiskussion 

 

15:00 Pause 

 

15:30 Ein Fall für 

Grenzgänger*innen. Ästhetik in Wort 

und Bild 

Sibylle Trawöger & Andreas Mauz 

16:45 Plenumsdiskussion 

 

17:15 Informationen über den 

weiteren Verlauf 

 

18:30 Voller Lieb und Lust. 

Gottesdienst in der Nydegg-Kirche 

Samuel Cosandey, Elie Jolliet, 

Alexander Deeg, Beate Krethlow, 

Sabine Müller Jahn,  

Markus Niederhäuser & 

Magdalene L. Frettlöh 

anschliessend Sektempfang 

 

  

Samstag, 7. Dezember 2024 

 

09:00 Begrüssung 

 

09:15 Von der Einfalt zur Vielfalt. 

Gendergerechtigkeit in 

theologischer Reflexion 

Peter Ben Smit & Ruth Hess 

10:30 Plenumsdiskussion 

 

11:00 Pause 

 

11:30 Wider den Ein-Fall des 

Antisemitismus. Theologie in 

Verantwortung gegenüber dem 

Judentum 

Claudia Welz & Sara Han 

12:45 Plenumsdiskussion 

 

13:15 Schlussrunde 

 

unterstützt durch: 


